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Keramische Kacheln von MEZ

Steigende Nachfrage nach klassischen Formen und Farben

Keramische Kacheln in traditionellen Formen und Farben bilden einen wichtigen Bestandteil im Portfolio der MEZ Keramik GmbH. Die steigende Nachfrage gibt dem Unternehmen aus dem Westerwald recht. Als Gegengewicht zu einer wirtschaftlichen und politischen Unbeständigkeit treten alte Werte wieder in den Vordergrund. Ofenkacheln sind mit einer positiven Bedeutung aufgeladen; die Wärme ausstrahlende Keramik ruft Erinnerungen an Familie und Geborgenheit wach. Ältere aber durchaus auch jüngere Menschen knüpfen mit einem eigenen Kachelofen vermehrt an die Stimmung vergangener Zeiten an.

Gerade die klassischen Kachelformen und -farben werden verstärkt nachgefragt. Deshalb entwickelt MEZ parallel zu seinen zeitorientierten Produktlinien neue Glasuren, die die Anmutung der alten Originale aufgreifen. Die Reaktion der Kunden zeigt, dass Farben wie goldbraun, glanzweiss, flaschengrün oder kastanie wieder sehr geschätzt werden.

Kacheln mit den passenden Strukturen ergänzen die Glasuren. Die neueste Serie „Schneckenschüssel“ bildet eine tiefe Napfform mit einem schneckenartigen Rillenrelief im Inneren. Die Eckkacheln sind mit einer hochwertigen Zopfausprägung versehen. Bei aller Tradition gilt aber auch für die klassischen Kacheln: Ganz moderne Eigenschaften wie eine gesunde Wärmeabstrahlung, niedrige Heizkosten und die Verwendung von nachwachsenden Ressourcen sind Bestandteil jedes MEZ Kachelofens.

Text und Bild digital unter www.wollenberg-frahm-pr.de/presseclub.html

Bildunterschriften:

Bild 1:

Die neue MEZ-Produktlinie „Schneckenschüssel“ greift die Anmutung der klassischen Kachelformen auf.

Bild 2:

Durch die Kombination der Glasur goldbraun mit einer Nischenkachel ergibt sich ein stimmiges Gesamtbild.
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